
Ausschüsse im Deutschen Bundestag

Im Deutschen Bundestag werden Entscheidungen über 
zum Teil sehr komplexe und strittige Gesetzesvorhaben 
und über parlamentarische Initiativen aus allen Politikbe-
reichen getroffen. Ausschüsse spielen eine zentrale Rolle in 
der parlamentarischen Beratung, denn hier ringen die Ab-
geordneten um Kompromisse und ziehen Sachverständige 
hinzu, ehe sie ihre Berichte und Beschlussempfehlungen 
für die Bundestagsabstimmungen abgeben. In ihren poli-
tischen Fachgebieten spiegeln die meisten der insgesamt 22 
Ausschüsse die Aufgabenverteilung der einzelnen Ministe-
rien der Bundesregierung wider. So können sie ihrer Auf-
gabe gerecht werden, die Regierung zu kontrollieren. Beim 
Innenausschuss ist auch das Kuratorium der Bundeszen-
trale für politische Bildung angesiedelt. Das Kuratorium, 
das aus 22 Mitgliedern des Deutschen Bundestages besteht, 
kontrolliert die Arbeit der Bundeszentrale auf Wirksamkeit 
und politische Ausgewogenheit.
http://www.bundestag.de/ausschuesse/index.html

Der Innenausschuss

Weitere Informationen im Internet unter: 

Innenausschuss im Bundestag
www.bundestag.de/ausschuesse/a04/index.html
Bundesministerium des Innern
www.bmi.bund.de 
Bundeszentrale für politische Bildung 
www.bpb.de
Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
www.bfd.bund.de

Das Ausschusssekretariat erreichen Sie unter:
Telefon: +49 30 22732858
E-Mail: innenausschuss@bundestag.de

Innenausschuss 

Anzahl der Mitglieder: 36

Vorsitzender: Sebastian Edathy, SPD
Stellvertretender Vorsitzender:
Dr. Max Stadler, FDP

Mitglieder

CDU/CSU: 13
SPD: 13
FDP: 4
DIE LINKE: 3
BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN: 3 

Sebastian Edathy (SPD),

Vorsitzender des Innenausschusses

Foto © Deutscher Bundestag/Jens Neumann, Edgar Rothmann

»Sich für Freiheit und Sicherheit einzusetzen und dabei über die Wahrung der Bürgerrechte zu wa-

chen, gehört zu den zentralen Aufgaben des Innenausschusses. Unser besonderes Anliegen ist es, 

gesetzliche Rahmenbedingungen innerhalb unserer freiheitlich-demokratischen Grundordnung so 

weiter zu entwickeln, dass gesellschaftlicher Zusammenhalt gestärkt und gefördert wird.« 
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Der Innenausschuss des Deutschen Bundestages berät 
federführend über sämtliche Angelegenheiten der In-
nenpolitik und der Verwaltung des Bundes, die nicht 
ausdrücklich einem besonderen Ministerium und 
damit einem anderen Ausschuss zugewiesen sind. 
Seine Zuständigkeiten korrespondieren weitgehend 
mit denen des Bundesministeriums des Innern. Er ist 
zugleich Verfassungsausschuss. Das Aufgabenspektrum 
reicht von der Ausländer- und Asylpolitik über den öf-
fentlichen Dienst, die politische Bildung, Religionsge-
meinschaften, Staatsangehörigkeitsrecht, Vereinsrecht, 
Verfassungs- und Verwaltungsrecht sowie den Verfas-
sungsschutz bis zum Zivil- und Katastrophenschutz. 
Gesetzliche Regelungen in so wichtigen Politikfeldern 
wie der inneren Sicherheit, der Zuwanderungs- und 
Integrationsgesetzgebung oder der Staatsorganisation 
werden vom Innenausschuss vorbereitet. Beim Thema 
Terrorismusbekämpfung ist er gefordert, Fragen der 
inneren Sicherheit und die Wahrung der Bürgerrechte 
miteinander in Einklang zu bringen. Der eingeleitete 
Paradigmenwechsel hin zu einer modernen Zuwan-
derungs- und Integrationspolitik war ein wichtiges 
Anliegen des Innenausschusses. Deshalb ist die An-

wendungspraxis beim Zuwanderungsrecht und die 
Förderung der Integration von Menschen unterschied-
licher Herkunft ein ständiges Beratungsthema. Gleiches 
gilt für die Bekämpfung von Extremismus gleich wel-
cher Ausprägung. Die Modernisierung von Staat und 
Verwaltung bleibt auch nach der Föderalismusreform 
eine zentrale Aufgabe. Beim Datenschutzrecht gilt es 
vorrangig, neuen technologischen Entwicklungen 
Rechnung zu tragen. Immer größere Bedeutung er-
langen Beratungen von Dokumenten der Europä-
ischen Union, da vermehrt europäische Vorgaben in 
nationales Recht umgesetzt werden müssen. Deshalb 
lässt sich der Innenausschuss auch regelmäßig vom 
Bundesministerium des Innern über die Tagungen 
der Justiz- und Innenminister der Europäischen Uni-
on berichten, um frühzeitig über Diskussionen und 
Vorhaben auf europäischer Ebene informiert zu sein. 
Der Innenausschuss hofft darüber hinaus, mit seiner 
federführenden Zuständigkeit für die Entschädigung 
der Zwangsarbeiter ein wichtiges Zeichen der poli-
tischen und moralischen Verantwortung für die Opfer 
des Nationalsozialismus gesetzt zu haben.
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11 Beatrix Philipp, 
CDU/CSU
Schulleiterin
geb. am 7. Juli 1945 
in Mönchengladbach; 
römisch-katholisch; 
zwei Kinder. 
MdB seit 1994.
www.beatrix-philipp.de

12 Dr. Max Stadler, 
FDP
Obmann, 
stellvertretender Vorsitzender
Richter am 
Oberlandesgericht a. D.
geb. am 23. März 1949 in 
Passau; verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 1994. 
www.max-stadler.de

13 Günter Baumann, 
CDU/CSU
Diplomingenieur, 
Bürgermeister a. D.
geb. am 1. August 1947 in 
Annaberg-Buchholz; 
evangelisch-lutherisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1998. 
www.guenter-baumann.de

14 Helmut Brandt, 
CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 24. Oktober 1950 in 
Bardenberg, römisch-katho-
lisch, verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2005. 
www.helmut-brandt.de 

15 Alois Karl, CDU/CSU
Oberbürgermeister a. D., 
Rechtsanwalt
geb. am 22. November 1950 
in Neumarkt; römisch-
katholisch; verheiratet, 
zwei Töchter. 
MdB seit 2005.
www.alois-karl.de 

16 Ingo Wellenreuther, 
CDU/CSU
Vorsitzender Richter am 
Landgericht a. D.
geb. am 16. Dezember 1959 
in Karlsruhe; evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2002. 
www.ingo-wellenreuther.de 

17 Reinhard Grindel, 
CDU/CSU
Fernsehjournalist
geb. am 19. September 1961 in 
Hamburg; römisch-katholisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 2002. 
www.reinhard-grindel.de 

18 Clemens Binninger, 
CDU/CSU
Polizeioberrat a. D., 
Referent für Innen- und 
Sicherheitspolitik
geb. am 24. April 1962 
in Bonndorf; 
römisch-katholisch; 
verheiratet. 
MdB seit 2002. 
www.clemens-binninger.de

 19 Kristina Köhler 
(Wiesbaden), CDU/CSU 
Diplomsoziologin
geb. am 3. August 1977 in 
Wiesbaden; evangelisch-
lutherisch; ledig. 
MdB seit 2002. 
www.kristina-koehler.de

20 Ralf Göbel, CDU/CSU
Obmann
Jurist
geb. am 19. Juli 1961 
in Morlautern/Pfalz; 
römisch-katholisch;
MdB seit 2002. 
www.goebel-suedpfalz.de 

21 Parlamentarischer 
Staatssekretär Dr. Christoph 
Bergner, Bundeministerium 
des Innern

22 Sebastian Edathy, 
SPD 
Vorsitzender  
Soziologe
geb. am 5. September 1969 in 
Hannover; evangelisch. 
MdB seit 1998. 
www.edathy.de

23 Dr. Heinz-Willi Heynckes, 
Leiter des Ausschusssekre-
tariats

24 Dr. Christoph Hellriegel, 
stellvertretender Leiter des 
Ausschusssekretariats

25 Ingrid Stange, 
Büroleiterin

26 Dr. Dieter 
Wiefelspütz, SPD 
Obmann
Richter a. D.
geb. am 22. September 
1946 in Lünen; evangelisch; 
verheiratet. 
MdB seit 1987. 
www.dieterwiefelspuetz.de 

27 Rüdiger Veit, SPD
Rechtsanwalt, Landrat a. D.
geb. am 3. Mai 1949 in Berlin. 
MdB seit 1998.
www.ruediger-veit.de 

28 Frank Hofmann 
(Volkach), SPD  
Diplomvolkswirt
geb. am 21. April 1949 
in Schweinfurt. 
MdB seit 1994. 
www.frank-hofmann-
mdb.de

29 Gabriele 
Fograscher, SPD 
Erzieherin, Fachlehrerin
geb. am 6. Mai 1957 
in Nördlingen, Landkreis 
Donau-Ries; evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1994.
www.gabi-fograscher.de

30 Michael Hartmann 
(Wackernheim), SPD 
Regierungsangestellter
geb. am 11. Mai 1963 in 
Pirmasens; römisch-
katholisch; ledig. 
MdB seit 2002.
www.michael-hartmann-
spd.de

31 Petra Pau, 
DIE LINKE 
geb. am 9. August 1963 in 
Berlin; verheiratet. 
MdB seit 1998.
www.petrapau.de

32 Gerold 
Reichenbach, SPD 
Gymnasiallehrer
geb. am 28. September 1953 
in Geinsheim; verheiratet. 
MdB seit 2002.
www.gerold-reichenbach.de

33 Ulla Jelpke, 
DIE LINKE
Obfrau
Journalistin, Diplom-
Soziologin, Volkswirtin
geb. am 9. Juni 1951 
in Hamburg. 
MdB 1990 bis 2002 
und seit 2005.
www.ulla-jelpke.de

5 Klaus Riegert, 
CDU/CSU
Kriminaloberkommissar a. D.
geb. am 26. Februar 1959 in 
Süssen, Baden-Württemberg; 
römisch-katholisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1992.  
www.klaus-riegert.de

6 Gisela Piltz, FDP 
Rechtsanwältin
geb. am 3. Dezember 1964 
in Köln. 
MdB seit 2002.
www.gisela-piltz.de 

7 Dr. Hans-Peter Uhl, 
CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 5. August 1944 
in Tübingen; römisch-
katholisch; verheiratet, 
vier Kinder. 
MdB seit 1998. 
www.uhl-csu.de 

8 Stephan Mayer 
(Altötting), CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 15. Dezember 1973 
in Burghausen; katholisch; 
ledig. MdB seit 2002.
www.mayerstephan.de

9 Hartfrid Wolff 
(Rems-Murr), FDP
Rechtsanwalt
geb. am 28. Januar 1971 
in Basel (CH); evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2005. 
www.hartfrid-wolff.de 

10 Hans-Werner 
Kammer, CDU/CSU 
Baukaufmann
geb. am 16. Juni 1948 
in Varel; evangelisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 2005. 
www.hans-werner-
kammer.de

360°-Foto: Ausschusssaal des Innenausschusses, Stand Juni 2008

Foto © Deutscher Bundestag/studio kohlmeier
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1 Wolfgang Wieland, 
BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN 
Rechtsanwalt, Senator a. D.
geb. am 9. März 1948 in 
Berlin; verheiratet. 
MdB seit 2005.
www.wolfgang-wieland.de 

2 Silke Stokar von 
Neuforn, BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 
Obfrau
Groß- und 
Außenhandelskauffrau
geb. am 10. Mai 1953 in 
Kleinvollstedt (Schleswig-
Holstein); evangelisch; 
geschieden, eine Tochter. 
MdB seit 2002. 
www.stokar.de 

3 Josef Philip
Winkler, BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN 
Krankenpfleger
geb. am 5. April 1974 
in Koblenz; römisch-
katholisch; ledig. 
MdB seit 2002.
www.josef-winkler.de 

4 Christian Ahrendt, 
FDP
Rechtsanwalt
geb. am 7. Mai 1963 in 
Lübeck; verheiratet, 
zwei Kinder.
MdB seit 2005.
www.christian-ahrendt.de

34 Wolfgang Gunkel, 
SPD 
Polizeipräsident a. D.
geb. am 15. Mai 1947 
in Berlin; römisch-
katholisch; verheiratet. 
MdB seit 2005.
www.wolfgang-gunkel.de 

35 Maik Reichel, SPD 
Historiker, Kunsthistoriker
geb. am 30. September 1971 
in Weißenfels; 
evangelisch; verheiratet. 
MdB seit 2005. 
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38 Klaus Uwe 
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MdB seit 2002. 
www.benneter.de

39 Siegmund 
Ehrmann, SPD 
Städtischer Ltd. 
Verwaltungsdirektor a. D.
geb. am 24. Januar 1952 
in Moers; evangelisch; 
verheiratet, eine Tochter. 
MdB seit 2002. 
www.siegmund-ehrmann.de
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(Heringen), SPD 
Diplom-Politologe
geb. am 24. August 1970 
in Heringen (Werra); 
evangelisch. 
MdB seit 1998. 
www.michaelroth.eu



11 Beatrix Philipp, 
CDU/CSU
Schulleiterin
geb. am 7. Juli 1945 
in Mönchengladbach; 
römisch-katholisch; 
zwei Kinder. 
MdB seit 1994.
www.beatrix-philipp.de

12 Dr. Max Stadler, 
FDP
Obmann, 
stellvertretender Vorsitzender
Richter am 
Oberlandesgericht a. D.
geb. am 23. März 1949 in 
Passau; verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 1994. 
www.max-stadler.de

13 Günter Baumann, 
CDU/CSU
Diplomingenieur, 
Bürgermeister a. D.
geb. am 1. August 1947 in 
Annaberg-Buchholz; 
evangelisch-lutherisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1998. 
www.guenter-baumann.de

14 Helmut Brandt, 
CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 24. Oktober 1950 in 
Bardenberg, römisch-katho-
lisch, verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2005. 
www.helmut-brandt.de 

15 Alois Karl, CDU/CSU
Oberbürgermeister a. D., 
Rechtsanwalt
geb. am 22. November 1950 
in Neumarkt; römisch-
katholisch; verheiratet, 
zwei Töchter. 
MdB seit 2005.
www.alois-karl.de 

16 Ingo Wellenreuther, 
CDU/CSU
Vorsitzender Richter am 
Landgericht a. D.
geb. am 16. Dezember 1959 
in Karlsruhe; evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2002. 
www.ingo-wellenreuther.de 

17 Reinhard Grindel, 
CDU/CSU
Fernsehjournalist
geb. am 19. September 1961 in 
Hamburg; römisch-katholisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 2002. 
www.reinhard-grindel.de 

18 Clemens Binninger, 
CDU/CSU
Polizeioberrat a. D., 
Referent für Innen- und 
Sicherheitspolitik
geb. am 24. April 1962 
in Bonndorf; 
römisch-katholisch; 
verheiratet. 
MdB seit 2002. 
www.clemens-binninger.de

 19 Kristina Köhler 
(Wiesbaden), CDU/CSU 
Diplomsoziologin
geb. am 3. August 1977 in 
Wiesbaden; evangelisch-
lutherisch; ledig. 
MdB seit 2002. 
www.kristina-koehler.de

20 Ralf Göbel, CDU/CSU
Obmann
Jurist
geb. am 19. Juli 1961 
in Morlautern/Pfalz; 
römisch-katholisch;
MdB seit 2002. 
www.goebel-suedpfalz.de 

21 Parlamentarischer 
Staatssekretär Dr. Christoph 
Bergner, Bundeministerium 
des Innern

22 Sebastian Edathy, 
SPD 
Vorsitzender  
Soziologe
geb. am 5. September 1969 in 
Hannover; evangelisch. 
MdB seit 1998. 
www.edathy.de

23 Dr. Heinz-Willi Heynckes, 
Leiter des Ausschusssekre-
tariats

24 Dr. Christoph Hellriegel, 
stellvertretender Leiter des 
Ausschusssekretariats

25 Ingrid Stange, 
Büroleiterin

26 Dr. Dieter 
Wiefelspütz, SPD 
Obmann
Richter a. D.
geb. am 22. September 
1946 in Lünen; evangelisch; 
verheiratet. 
MdB seit 1987. 
www.dieterwiefelspuetz.de 

27 Rüdiger Veit, SPD
Rechtsanwalt, Landrat a. D.
geb. am 3. Mai 1949 in Berlin. 
MdB seit 1998.
www.ruediger-veit.de 

28 Frank Hofmann 
(Volkach), SPD  
Diplomvolkswirt
geb. am 21. April 1949 
in Schweinfurt. 
MdB seit 1994. 
www.frank-hofmann-
mdb.de

29 Gabriele 
Fograscher, SPD 
Erzieherin, Fachlehrerin
geb. am 6. Mai 1957 
in Nördlingen, Landkreis 
Donau-Ries; evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1994.
www.gabi-fograscher.de

30 Michael Hartmann 
(Wackernheim), SPD 
Regierungsangestellter
geb. am 11. Mai 1963 in 
Pirmasens; römisch-
katholisch; ledig. 
MdB seit 2002.
www.michael-hartmann-
spd.de

31 Petra Pau, 
DIE LINKE 
geb. am 9. August 1963 in 
Berlin; verheiratet. 
MdB seit 1998.
www.petrapau.de

32 Gerold 
Reichenbach, SPD 
Gymnasiallehrer
geb. am 28. September 1953 
in Geinsheim; verheiratet. 
MdB seit 2002.
www.gerold-reichenbach.de

33 Ulla Jelpke, 
DIE LINKE
Obfrau
Journalistin, Diplom-
Soziologin, Volkswirtin
geb. am 9. Juni 1951 
in Hamburg. 
MdB 1990 bis 2002 
und seit 2005.
www.ulla-jelpke.de

5 Klaus Riegert, 
CDU/CSU
Kriminaloberkommissar a. D.
geb. am 26. Februar 1959 in 
Süssen, Baden-Württemberg; 
römisch-katholisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1992.  
www.klaus-riegert.de

6 Gisela Piltz, FDP 
Rechtsanwältin
geb. am 3. Dezember 1964 
in Köln. 
MdB seit 2002.
www.gisela-piltz.de 

7 Dr. Hans-Peter Uhl, 
CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 5. August 1944 
in Tübingen; römisch-
katholisch; verheiratet, 
vier Kinder. 
MdB seit 1998. 
www.uhl-csu.de 

8 Stephan Mayer 
(Altötting), CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 15. Dezember 1973 
in Burghausen; katholisch; 
ledig. MdB seit 2002.
www.mayerstephan.de

9 Hartfrid Wolff 
(Rems-Murr), FDP
Rechtsanwalt
geb. am 28. Januar 1971 
in Basel (CH); evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2005. 
www.hartfrid-wolff.de 

10 Hans-Werner 
Kammer, CDU/CSU 
Baukaufmann
geb. am 16. Juni 1948 
in Varel; evangelisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 2005. 
www.hans-werner-
kammer.de

360°-Foto: Ausschusssaal des Innenausschusses, Stand Juni 2008

Foto © Deutscher Bundestag/studio kohlmeier

1 2 3 4 6 9 12 31 33 36

5 7 8 10 11 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 32 34 35 37 38 39 40

1 Wolfgang Wieland, 
BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN 
Rechtsanwalt, Senator a. D.
geb. am 9. März 1948 in 
Berlin; verheiratet. 
MdB seit 2005.
www.wolfgang-wieland.de 

2 Silke Stokar von 
Neuforn, BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 
Obfrau
Groß- und 
Außenhandelskauffrau
geb. am 10. Mai 1953 in 
Kleinvollstedt (Schleswig-
Holstein); evangelisch; 
geschieden, eine Tochter. 
MdB seit 2002. 
www.stokar.de 

3 Josef Philip
Winkler, BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN 
Krankenpfleger
geb. am 5. April 1974 
in Koblenz; römisch-
katholisch; ledig. 
MdB seit 2002.
www.josef-winkler.de 

4 Christian Ahrendt, 
FDP
Rechtsanwalt
geb. am 7. Mai 1963 in 
Lübeck; verheiratet, 
zwei Kinder.
MdB seit 2005.
www.christian-ahrendt.de

34 Wolfgang Gunkel, 
SPD 
Polizeipräsident a. D.
geb. am 15. Mai 1947 
in Berlin; römisch-
katholisch; verheiratet. 
MdB seit 2005.
www.wolfgang-gunkel.de 

35 Maik Reichel, SPD 
Historiker, Kunsthistoriker
geb. am 30. September 1971 
in Weißenfels; 
evangelisch; verheiratet. 
MdB seit 2005. 
www.maik-reichel.de

36 Jan Korte, 
DIE LINKE
Politikwissenschaftler
geb. am 5. April 1977 
in Osnabrück; ledig. 
MdB seit 2005. 
www.jankorte.de

37 Dr. Michael 
Bürsch, SPD 
Jurist
geb. am 3. Juni 1942 
in Stettin; evangelisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 1997. 
www.michael-buersch.de

38 Klaus Uwe 
Benneter, SPD  
Rechtsanwalt und Notar
geb. am 1. März 1947 
in Karlsruhe; evangelisch; 
verwitwet, ein Sohn. 
MdB seit 2002. 
www.benneter.de

39 Siegmund 
Ehrmann, SPD 
Städtischer Ltd. 
Verwaltungsdirektor a. D.
geb. am 24. Januar 1952 
in Moers; evangelisch; 
verheiratet, eine Tochter. 
MdB seit 2002. 
www.siegmund-ehrmann.de

40 Michael Roth 
(Heringen), SPD 
Diplom-Politologe
geb. am 24. August 1970 
in Heringen (Werra); 
evangelisch. 
MdB seit 1998. 
www.michaelroth.eu



11 Beatrix Philipp, 
CDU/CSU
Schulleiterin
geb. am 7. Juli 1945 
in Mönchengladbach; 
römisch-katholisch; 
zwei Kinder. 
MdB seit 1994.
www.beatrix-philipp.de

12 Dr. Max Stadler, 
FDP
Obmann, 
stellvertretender Vorsitzender
Richter am 
Oberlandesgericht a. D.
geb. am 23. März 1949 in 
Passau; verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 1994. 
www.max-stadler.de

13 Günter Baumann, 
CDU/CSU
Diplomingenieur, 
Bürgermeister a. D.
geb. am 1. August 1947 in 
Annaberg-Buchholz; 
evangelisch-lutherisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1998. 
www.guenter-baumann.de

14 Helmut Brandt, 
CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 24. Oktober 1950 in 
Bardenberg, römisch-katho-
lisch, verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2005. 
www.helmut-brandt.de 

15 Alois Karl, CDU/CSU
Oberbürgermeister a. D., 
Rechtsanwalt
geb. am 22. November 1950 
in Neumarkt; römisch-
katholisch; verheiratet, 
zwei Töchter. 
MdB seit 2005.
www.alois-karl.de 

16 Ingo Wellenreuther, 
CDU/CSU
Vorsitzender Richter am 
Landgericht a. D.
geb. am 16. Dezember 1959 
in Karlsruhe; evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2002. 
www.ingo-wellenreuther.de 

17 Reinhard Grindel, 
CDU/CSU
Fernsehjournalist
geb. am 19. September 1961 in 
Hamburg; römisch-katholisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 2002. 
www.reinhard-grindel.de 

18 Clemens Binninger, 
CDU/CSU
Polizeioberrat a. D., 
Referent für Innen- und 
Sicherheitspolitik
geb. am 24. April 1962 
in Bonndorf; 
römisch-katholisch; 
verheiratet. 
MdB seit 2002. 
www.clemens-binninger.de

 19 Kristina Köhler 
(Wiesbaden), CDU/CSU 
Diplomsoziologin
geb. am 3. August 1977 in 
Wiesbaden; evangelisch-
lutherisch; ledig. 
MdB seit 2002. 
www.kristina-koehler.de

20 Ralf Göbel, CDU/CSU
Obmann
Jurist
geb. am 19. Juli 1961 
in Morlautern/Pfalz; 
römisch-katholisch;
MdB seit 2002. 
www.goebel-suedpfalz.de 

21 Parlamentarischer 
Staatssekretär Dr. Christoph 
Bergner, Bundeministerium 
des Innern

22 Sebastian Edathy, 
SPD 
Vorsitzender  
Soziologe
geb. am 5. September 1969 in 
Hannover; evangelisch. 
MdB seit 1998. 
www.edathy.de

23 Dr. Heinz-Willi Heynckes, 
Leiter des Ausschusssekre-
tariats

24 Dr. Christoph Hellriegel, 
stellvertretender Leiter des 
Ausschusssekretariats

25 Ingrid Stange, 
Büroleiterin

26 Dr. Dieter 
Wiefelspütz, SPD 
Obmann
Richter a. D.
geb. am 22. September 
1946 in Lünen; evangelisch; 
verheiratet. 
MdB seit 1987. 
www.dieterwiefelspuetz.de 

27 Rüdiger Veit, SPD
Rechtsanwalt, Landrat a. D.
geb. am 3. Mai 1949 in Berlin. 
MdB seit 1998.
www.ruediger-veit.de 

28 Frank Hofmann 
(Volkach), SPD  
Diplomvolkswirt
geb. am 21. April 1949 
in Schweinfurt. 
MdB seit 1994. 
www.frank-hofmann-
mdb.de

29 Gabriele 
Fograscher, SPD 
Erzieherin, Fachlehrerin
geb. am 6. Mai 1957 
in Nördlingen, Landkreis 
Donau-Ries; evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1994.
www.gabi-fograscher.de

30 Michael Hartmann 
(Wackernheim), SPD 
Regierungsangestellter
geb. am 11. Mai 1963 in 
Pirmasens; römisch-
katholisch; ledig. 
MdB seit 2002.
www.michael-hartmann-
spd.de

31 Petra Pau, 
DIE LINKE 
geb. am 9. August 1963 in 
Berlin; verheiratet. 
MdB seit 1998.
www.petrapau.de

32 Gerold 
Reichenbach, SPD 
Gymnasiallehrer
geb. am 28. September 1953 
in Geinsheim; verheiratet. 
MdB seit 2002.
www.gerold-reichenbach.de

33 Ulla Jelpke, 
DIE LINKE
Obfrau
Journalistin, Diplom-
Soziologin, Volkswirtin
geb. am 9. Juni 1951 
in Hamburg. 
MdB 1990 bis 2002 
und seit 2005.
www.ulla-jelpke.de

5 Klaus Riegert, 
CDU/CSU
Kriminaloberkommissar a. D.
geb. am 26. Februar 1959 in 
Süssen, Baden-Württemberg; 
römisch-katholisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1992.  
www.klaus-riegert.de

6 Gisela Piltz, FDP 
Rechtsanwältin
geb. am 3. Dezember 1964 
in Köln. 
MdB seit 2002.
www.gisela-piltz.de 

7 Dr. Hans-Peter Uhl, 
CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 5. August 1944 
in Tübingen; römisch-
katholisch; verheiratet, 
vier Kinder. 
MdB seit 1998. 
www.uhl-csu.de 

8 Stephan Mayer 
(Altötting), CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 15. Dezember 1973 
in Burghausen; katholisch; 
ledig. MdB seit 2002.
www.mayerstephan.de

9 Hartfrid Wolff 
(Rems-Murr), FDP
Rechtsanwalt
geb. am 28. Januar 1971 
in Basel (CH); evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2005. 
www.hartfrid-wolff.de 

10 Hans-Werner 
Kammer, CDU/CSU 
Baukaufmann
geb. am 16. Juni 1948 
in Varel; evangelisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 2005. 
www.hans-werner-
kammer.de

360°-Foto: Ausschusssaal des Innenausschusses, Stand Juni 2008

Foto © Deutscher Bundestag/studio kohlmeier

1 2 3 4 6 9 12 31 33 36

5 7 8 10 11 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 32 34 35 37 38 39 40

1 Wolfgang Wieland, 
BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN 
Rechtsanwalt, Senator a. D.
geb. am 9. März 1948 in 
Berlin; verheiratet. 
MdB seit 2005.
www.wolfgang-wieland.de 

2 Silke Stokar von 
Neuforn, BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 
Obfrau
Groß- und 
Außenhandelskauffrau
geb. am 10. Mai 1953 in 
Kleinvollstedt (Schleswig-
Holstein); evangelisch; 
geschieden, eine Tochter. 
MdB seit 2002. 
www.stokar.de 

3 Josef Philip
Winkler, BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN 
Krankenpfleger
geb. am 5. April 1974 
in Koblenz; römisch-
katholisch; ledig. 
MdB seit 2002.
www.josef-winkler.de 

4 Christian Ahrendt, 
FDP
Rechtsanwalt
geb. am 7. Mai 1963 in 
Lübeck; verheiratet, 
zwei Kinder.
MdB seit 2005.
www.christian-ahrendt.de

34 Wolfgang Gunkel, 
SPD 
Polizeipräsident a. D.
geb. am 15. Mai 1947 
in Berlin; römisch-
katholisch; verheiratet. 
MdB seit 2005.
www.wolfgang-gunkel.de 

35 Maik Reichel, SPD 
Historiker, Kunsthistoriker
geb. am 30. September 1971 
in Weißenfels; 
evangelisch; verheiratet. 
MdB seit 2005. 
www.maik-reichel.de

36 Jan Korte, 
DIE LINKE
Politikwissenschaftler
geb. am 5. April 1977 
in Osnabrück; ledig. 
MdB seit 2005. 
www.jankorte.de

37 Dr. Michael 
Bürsch, SPD 
Jurist
geb. am 3. Juni 1942 
in Stettin; evangelisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 1997. 
www.michael-buersch.de

38 Klaus Uwe 
Benneter, SPD  
Rechtsanwalt und Notar
geb. am 1. März 1947 
in Karlsruhe; evangelisch; 
verwitwet, ein Sohn. 
MdB seit 2002. 
www.benneter.de

39 Siegmund 
Ehrmann, SPD 
Städtischer Ltd. 
Verwaltungsdirektor a. D.
geb. am 24. Januar 1952 
in Moers; evangelisch; 
verheiratet, eine Tochter. 
MdB seit 2002. 
www.siegmund-ehrmann.de

40 Michael Roth 
(Heringen), SPD 
Diplom-Politologe
geb. am 24. August 1970 
in Heringen (Werra); 
evangelisch. 
MdB seit 1998. 
www.michaelroth.eu



11 Beatrix Philipp, 
CDU/CSU
Schulleiterin
geb. am 7. Juli 1945 
in Mönchengladbach; 
römisch-katholisch; 
zwei Kinder. 
MdB seit 1994.
www.beatrix-philipp.de

12 Dr. Max Stadler, 
FDP
Obmann, 
stellvertretender Vorsitzender
Richter am 
Oberlandesgericht a. D.
geb. am 23. März 1949 in 
Passau; verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 1994. 
www.max-stadler.de

13 Günter Baumann, 
CDU/CSU
Diplomingenieur, 
Bürgermeister a. D.
geb. am 1. August 1947 in 
Annaberg-Buchholz; 
evangelisch-lutherisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1998. 
www.guenter-baumann.de

14 Helmut Brandt, 
CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 24. Oktober 1950 in 
Bardenberg, römisch-katho-
lisch, verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2005. 
www.helmut-brandt.de 

15 Alois Karl, CDU/CSU
Oberbürgermeister a. D., 
Rechtsanwalt
geb. am 22. November 1950 
in Neumarkt; römisch-
katholisch; verheiratet, 
zwei Töchter. 
MdB seit 2005.
www.alois-karl.de 

16 Ingo Wellenreuther, 
CDU/CSU
Vorsitzender Richter am 
Landgericht a. D.
geb. am 16. Dezember 1959 
in Karlsruhe; evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2002. 
www.ingo-wellenreuther.de 

17 Reinhard Grindel, 
CDU/CSU
Fernsehjournalist
geb. am 19. September 1961 in 
Hamburg; römisch-katholisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 2002. 
www.reinhard-grindel.de 

18 Clemens Binninger, 
CDU/CSU
Polizeioberrat a. D., 
Referent für Innen- und 
Sicherheitspolitik
geb. am 24. April 1962 
in Bonndorf; 
römisch-katholisch; 
verheiratet. 
MdB seit 2002. 
www.clemens-binninger.de

 19 Kristina Köhler 
(Wiesbaden), CDU/CSU 
Diplomsoziologin
geb. am 3. August 1977 in 
Wiesbaden; evangelisch-
lutherisch; ledig. 
MdB seit 2002. 
www.kristina-koehler.de

20 Ralf Göbel, CDU/CSU
Obmann
Jurist
geb. am 19. Juli 1961 
in Morlautern/Pfalz; 
römisch-katholisch;
MdB seit 2002. 
www.goebel-suedpfalz.de 

21 Parlamentarischer 
Staatssekretär Dr. Christoph 
Bergner, Bundeministerium 
des Innern

22 Sebastian Edathy, 
SPD 
Vorsitzender  
Soziologe
geb. am 5. September 1969 in 
Hannover; evangelisch. 
MdB seit 1998. 
www.edathy.de

23 Dr. Heinz-Willi Heynckes, 
Leiter des Ausschusssekre-
tariats

24 Dr. Christoph Hellriegel, 
stellvertretender Leiter des 
Ausschusssekretariats

25 Ingrid Stange, 
Büroleiterin

26 Dr. Dieter 
Wiefelspütz, SPD 
Obmann
Richter a. D.
geb. am 22. September 
1946 in Lünen; evangelisch; 
verheiratet. 
MdB seit 1987. 
www.dieterwiefelspuetz.de 

27 Rüdiger Veit, SPD
Rechtsanwalt, Landrat a. D.
geb. am 3. Mai 1949 in Berlin. 
MdB seit 1998.
www.ruediger-veit.de 

28 Frank Hofmann 
(Volkach), SPD  
Diplomvolkswirt
geb. am 21. April 1949 
in Schweinfurt. 
MdB seit 1994. 
www.frank-hofmann-
mdb.de

29 Gabriele 
Fograscher, SPD 
Erzieherin, Fachlehrerin
geb. am 6. Mai 1957 
in Nördlingen, Landkreis 
Donau-Ries; evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1994.
www.gabi-fograscher.de

30 Michael Hartmann 
(Wackernheim), SPD 
Regierungsangestellter
geb. am 11. Mai 1963 in 
Pirmasens; römisch-
katholisch; ledig. 
MdB seit 2002.
www.michael-hartmann-
spd.de

31 Petra Pau, 
DIE LINKE 
geb. am 9. August 1963 in 
Berlin; verheiratet. 
MdB seit 1998.
www.petrapau.de

32 Gerold 
Reichenbach, SPD 
Gymnasiallehrer
geb. am 28. September 1953 
in Geinsheim; verheiratet. 
MdB seit 2002.
www.gerold-reichenbach.de

33 Ulla Jelpke, 
DIE LINKE
Obfrau
Journalistin, Diplom-
Soziologin, Volkswirtin
geb. am 9. Juni 1951 
in Hamburg. 
MdB 1990 bis 2002 
und seit 2005.
www.ulla-jelpke.de

5 Klaus Riegert, 
CDU/CSU
Kriminaloberkommissar a. D.
geb. am 26. Februar 1959 in 
Süssen, Baden-Württemberg; 
römisch-katholisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 1992.  
www.klaus-riegert.de

6 Gisela Piltz, FDP 
Rechtsanwältin
geb. am 3. Dezember 1964 
in Köln. 
MdB seit 2002.
www.gisela-piltz.de 

7 Dr. Hans-Peter Uhl, 
CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 5. August 1944 
in Tübingen; römisch-
katholisch; verheiratet, 
vier Kinder. 
MdB seit 1998. 
www.uhl-csu.de 

8 Stephan Mayer 
(Altötting), CDU/CSU
Rechtsanwalt
geb. am 15. Dezember 1973 
in Burghausen; katholisch; 
ledig. MdB seit 2002.
www.mayerstephan.de

9 Hartfrid Wolff 
(Rems-Murr), FDP
Rechtsanwalt
geb. am 28. Januar 1971 
in Basel (CH); evangelisch; 
verheiratet, zwei Kinder. 
MdB seit 2005. 
www.hartfrid-wolff.de 

10 Hans-Werner 
Kammer, CDU/CSU 
Baukaufmann
geb. am 16. Juni 1948 
in Varel; evangelisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 2005. 
www.hans-werner-
kammer.de

360°-Foto: Ausschusssaal des Innenausschusses, Stand Juni 2008

Foto © Deutscher Bundestag/studio kohlmeier
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1 Wolfgang Wieland, 
BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN 
Rechtsanwalt, Senator a. D.
geb. am 9. März 1948 in 
Berlin; verheiratet. 
MdB seit 2005.
www.wolfgang-wieland.de 

2 Silke Stokar von 
Neuforn, BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 
Obfrau
Groß- und 
Außenhandelskauffrau
geb. am 10. Mai 1953 in 
Kleinvollstedt (Schleswig-
Holstein); evangelisch; 
geschieden, eine Tochter. 
MdB seit 2002. 
www.stokar.de 

3 Josef Philip
Winkler, BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN 
Krankenpfleger
geb. am 5. April 1974 
in Koblenz; römisch-
katholisch; ledig. 
MdB seit 2002.
www.josef-winkler.de 

4 Christian Ahrendt, 
FDP
Rechtsanwalt
geb. am 7. Mai 1963 in 
Lübeck; verheiratet, 
zwei Kinder.
MdB seit 2005.
www.christian-ahrendt.de

34 Wolfgang Gunkel, 
SPD 
Polizeipräsident a. D.
geb. am 15. Mai 1947 
in Berlin; römisch-
katholisch; verheiratet. 
MdB seit 2005.
www.wolfgang-gunkel.de 

35 Maik Reichel, SPD 
Historiker, Kunsthistoriker
geb. am 30. September 1971 
in Weißenfels; 
evangelisch; verheiratet. 
MdB seit 2005. 
www.maik-reichel.de

36 Jan Korte, 
DIE LINKE
Politikwissenschaftler
geb. am 5. April 1977 
in Osnabrück; ledig. 
MdB seit 2005. 
www.jankorte.de

37 Dr. Michael 
Bürsch, SPD 
Jurist
geb. am 3. Juni 1942 
in Stettin; evangelisch; 
verheiratet, ein Sohn. 
MdB seit 1997. 
www.michael-buersch.de

38 Klaus Uwe 
Benneter, SPD  
Rechtsanwalt und Notar
geb. am 1. März 1947 
in Karlsruhe; evangelisch; 
verwitwet, ein Sohn. 
MdB seit 2002. 
www.benneter.de

39 Siegmund 
Ehrmann, SPD 
Städtischer Ltd. 
Verwaltungsdirektor a. D.
geb. am 24. Januar 1952 
in Moers; evangelisch; 
verheiratet, eine Tochter. 
MdB seit 2002. 
www.siegmund-ehrmann.de

40 Michael Roth 
(Heringen), SPD 
Diplom-Politologe
geb. am 24. August 1970 
in Heringen (Werra); 
evangelisch. 
MdB seit 1998. 
www.michaelroth.eu



Ausschüsse im Deutschen Bundestag

Im Deutschen Bundestag werden Entscheidungen über 
zum Teil sehr komplexe und strittige Gesetzesvorhaben 
und über parlamentarische Initiativen aus allen Politikbe-
reichen getroffen. Ausschüsse spielen eine zentrale Rolle in 
der parlamentarischen Beratung, denn hier ringen die Ab-
geordneten um Kompromisse und ziehen Sachverständige 
hinzu, ehe sie ihre Berichte und Beschlussempfehlungen 
für die Bundestagsabstimmungen abgeben. In ihren poli-
tischen Fachgebieten spiegeln die meisten der insgesamt 22 
Ausschüsse die Aufgabenverteilung der einzelnen Ministe-
rien der Bundesregierung wider. So können sie ihrer Auf-
gabe gerecht werden, die Regierung zu kontrollieren. Beim 
Innenausschuss ist auch das Kuratorium der Bundeszen-
trale für politische Bildung angesiedelt. Das Kuratorium, 
das aus 22 Mitgliedern des Deutschen Bundestages besteht, 
kontrolliert die Arbeit der Bundeszentrale auf Wirksamkeit 
und politische Ausgewogenheit.
http://www.bundestag.de/ausschuesse/index.html

Der Innenausschuss

Weitere Informationen im Internet unter: 

Innenausschuss im Bundestag
www.bundestag.de/ausschuesse/a04/index.html
Bundesministerium des Innern
www.bmi.bund.de 
Bundeszentrale für politische Bildung 
www.bpb.de
Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
www.bfd.bund.de

Das Ausschusssekretariat erreichen Sie unter:
Telefon: +49 30 22732858
E-Mail: innenausschuss@bundestag.de

Innenausschuss 

Anzahl der Mitglieder: 36

Vorsitzender: Sebastian Edathy, SPD
Stellvertretender Vorsitzender:
Dr. Max Stadler, FDP

Mitglieder

CDU/CSU: 13
SPD: 13
FDP: 4
DIE LINKE: 3
BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN: 3 

Sebastian Edathy (SPD),

Vorsitzender des Innenausschusses

Foto © Deutscher Bundestag/Jens Neumann, Edgar Rothmann

»Sich für Freiheit und Sicherheit einzusetzen und dabei über die Wahrung der Bürgerrechte zu wa-

chen, gehört zu den zentralen Aufgaben des Innenausschusses. Unser besonderes Anliegen ist es, 

gesetzliche Rahmenbedingungen innerhalb unserer freiheitlich-demokratischen Grundordnung so 

weiter zu entwickeln, dass gesellschaftlicher Zusammenhalt gestärkt und gefördert wird.« 
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Der Innenausschuss des Deutschen Bundestages berät 
federführend über sämtliche Angelegenheiten der In-
nenpolitik und der Verwaltung des Bundes, die nicht 
ausdrücklich einem besonderen Ministerium und 
damit einem anderen Ausschuss zugewiesen sind. 
Seine Zuständigkeiten korrespondieren weitgehend 
mit denen des Bundesministeriums des Innern. Er ist 
zugleich Verfassungsausschuss. Das Aufgabenspektrum 
reicht von der Ausländer- und Asylpolitik über den öf-
fentlichen Dienst, die politische Bildung, Religionsge-
meinschaften, Staatsangehörigkeitsrecht, Vereinsrecht, 
Verfassungs- und Verwaltungsrecht sowie den Verfas-
sungsschutz bis zum Zivil- und Katastrophenschutz. 
Gesetzliche Regelungen in so wichtigen Politikfeldern 
wie der inneren Sicherheit, der Zuwanderungs- und 
Integrationsgesetzgebung oder der Staatsorganisation 
werden vom Innenausschuss vorbereitet. Beim Thema 
Terrorismusbekämpfung ist er gefordert, Fragen der 
inneren Sicherheit und die Wahrung der Bürgerrechte 
miteinander in Einklang zu bringen. Der eingeleitete 
Paradigmenwechsel hin zu einer modernen Zuwan-
derungs- und Integrationspolitik war ein wichtiges 
Anliegen des Innenausschusses. Deshalb ist die An-

wendungspraxis beim Zuwanderungsrecht und die 
Förderung der Integration von Menschen unterschied-
licher Herkunft ein ständiges Beratungsthema. Gleiches 
gilt für die Bekämpfung von Extremismus gleich wel-
cher Ausprägung. Die Modernisierung von Staat und 
Verwaltung bleibt auch nach der Föderalismusreform 
eine zentrale Aufgabe. Beim Datenschutzrecht gilt es 
vorrangig, neuen technologischen Entwicklungen 
Rechnung zu tragen. Immer größere Bedeutung er-
langen Beratungen von Dokumenten der Europä-
ischen Union, da vermehrt europäische Vorgaben in 
nationales Recht umgesetzt werden müssen. Deshalb 
lässt sich der Innenausschuss auch regelmäßig vom 
Bundesministerium des Innern über die Tagungen 
der Justiz- und Innenminister der Europäischen Uni-
on berichten, um frühzeitig über Diskussionen und 
Vorhaben auf europäischer Ebene informiert zu sein. 
Der Innenausschuss hofft darüber hinaus, mit seiner 
federführenden Zuständigkeit für die Entschädigung 
der Zwangsarbeiter ein wichtiges Zeichen der poli-
tischen und moralischen Verantwortung für die Opfer 
des Nationalsozialismus gesetzt zu haben.


